
 

 
 

 
 
TÄTIGKEITSBERICHT FÜR 2020 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungen zur Woche der Brüderlichkeit 
 
 
05.-08.03. Studienfahrt zur bundesweiten Eröffnung der Woche der Brüderlichkeit 2020 in 

Dresden Tu deinen Mund auf für die Anderen. 
 Kooperation mit: Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf. 
 
09.03. Eröffnungsveranstaltung Tu deinen Mund auf für die Anderen. 
 Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an Lynn Bürger und Axel Linnenberg für 

ihren Film Jüdisch leben heute. Aus dem Gemeindeleben in Münster 
 Musikalische Gestaltung: Großer Chor des Gymnasium Paulinum, Niklas Wempe und 

Ingeborg Harmes (Klavier), Xanthe Veenhuijzen (Cello), Jörg von Wensierski 
(Leitung). 

 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
12.03. Zeitzeugenbericht und Konzert Ama la Vita 
 Esther Bejarano & Microphone Mafia 
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
15.03.  Stadtrundgang Stätten jüdischen Lebens in Münster 
 Andreas Determann 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
 
Tagungen, Seminare, Führungen, Studienfahrten 
 
15.01. Studienfahrt Von der Heydt-Museum in Wuppertal: 
 Ausstellung „Else Lasker-Schüler“ und „Oskar Schlemmer“  
 Andreas Determann / Ute Rademacher 
 Kooperation mit: Studienkreis Münster. 
 
15.01. Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung zum 

Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 2020 III 
 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
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19.02. Yad Vashem Lectures Evaluation der Gedenkveranstaltung zum Internationalen 
Holocaust Gedenktag am 27. Januar 2020 und Vorbereitung zum Internationalen 
Holocaust Gedenktag 2021 

 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
15.03.  Stadtrundgang Stätten jüdischen Lebens in Münster 
 Andreas Determann 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
  
19.03./18.06./08.10.     Synagogen-Besuch Die Jüdische Gemeinde Münster heute  
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster, Stadtmuseum Münster. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
29.04. Yad Vashem Lectures „Antisemi…was? Reden wir darüber“ 
 Peter Römer / Antje Thul 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
27.05. Yad Vashem Lectures Virtueller Medienkoffer gegen Antisemitismus 

Marina Friemelt / Clara Petersen (SABRA Düsseldorf) 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
27.05. Webinar Chancen und Herausforderungen in der antisemitimuskritischen 

Bildungsarbeit (Teil 1) 
  Peter Römer / Antje Thul 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
28.05. Webinar Chancen und Herausforderungen in der antisemitimuskritischen 

Bildungsarbeit (Teil 2) 
  Peter Römer / Antje Thul 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
28.06.-05.07. Studienreise Auf christlich-jüdischen Spuren im ELSASS 
 Andreas Determann  
 Kooperation mit: Volkshochschule Münster. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
16.-22.08. Studienreise SALZBURG und seine FESTSPIELE 
 Ruth Frankenthal  
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
07.10. Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung zum 

Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 2021 I 
 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
 



28.10. Yad Vashem Lectures #WIeDER_SPRECHEN FÜR DEMOKRATIE 
 Larissa Both / Julia Wolrab 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
11.11. Yad Vashem Lectures Virtueller Medienkoffer gegen Antisemitismus 

Marina Friemelt / Clara Petersen (SABRA Düsseldorf) 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
02.12. Zoom-Meeting Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen 

Gedenkveranstaltung zum Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 
2021 II 

 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
 
Einzelvorträge, Dia- und Filmvorträge 
 
 Einige waren Nachbarn. Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand 
 
15.01.- Ausstellung Einige waren Nachbarn. Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand.  
15.02. Eine Wanderausstellung des United States Holocaust Memorial Museum 

Washington D.C. 
 Während der Zeit der Ausstellung wurden 62 Rundgänge, Rundgänge mit History-Tour 

und Workshops „Gewöhnliche Nachbarn?“ für Schulklassen und Gruppen 
durchgeführt. 

 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Deutsch-Israelische Gesellschaft Münster, 
Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa 
ten Hompel, Spuren Finden. 

 
29.01.  Mittwochsgespräch Der Ort des „Bösen“. Wie Auschwitz zum Inbegriff des 

Holocaust wurde 
 Dr. Imke Hansen 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
31.01. Öffentlicher Festakt zur Ausstellung Einige waren Nachbarn. Täterschaft, 

Mitläufertum und Widerstand. Eine Wanderausstellung des United States 
Holocaust Memorial Museum Washington D.C. 

 Mit Dr. h.c. mult. Sara J. Bloomfield (Direktorin des USHMM), Bundesministerin a.D. 
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger (Antisemitismusbeauftragte des Landes NRW), 
Dorothee Feller (Regierungspräsidentin von Münster) und Markus Lewe 
(Oberbürgermeister der Stadt Münster). 

 
06.02. Forum am Donnerstag Fotos aus Sobibor. Die Niemann-Sammlung zu Holocaust und 

Nationalsozialismus 
 Dr. Steffen Hänschen 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
 
 



13.02. Forum am Donnerstag Verweigerte Rückkehr. Frankenthals und ihre Nachbarn 
 Ruth Frankenthal 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
15.07.- Ausstellung als „Gallery Walk“ am Außenzaun der Villa ten Hompel  
09.10. Einige waren Nachbarn. Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand.  
 Eine Wanderausstellung des United States Holocaust Memorial Museum 

Washington D.C. 
 
 
19.01.  Film Nachlass 
 Deutschland 2017 – Regie und Drehbuch: Ch. Hübner, G. Voss 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
22.01.  Mittwochsgespräch Können Kriege gerecht sein? Glaube, Zweifel, Gewissen  
 Militärbischof Dr. Sigurd Rink 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
26.01.  Film Nachlass Passagen 
 Deutschland 2019 – Regie und Drehbuch: Ch. Hübner, G. Voss 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
23.02.  Film Die Berufung – Ihr Kampf für Gerechtigkeit 
 USA 2018 – Regie: Mimi Leder  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
22.03.  Film Swimmingpool am Golan 
 Deutschland 2018 – Regie: Esther Zimmering – dt./engl./hebr. OmU  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
26.03. Lesung Otto 
 Dana von Suffrin 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
26.04.  Film Chichinette – Wie ich zufällig Spionin wurde 
 Deutschland 2019 – Regie: Nicola Alice Hens – fr./engl. OmU  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
06.05. Mittwochsgespräch Die Zerstörung des „Jerusalems Litauens“. Der Holocaust in 

Litauen und Erinnerungskonflikte heute 
 Dr. Christoph Dieckmann 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
17.06. Webinar Junge Wissenschaft Rechtextremismus – Kein randständiges Thema 
 Kathalena Essers  
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
 



18.06. Webinar Junge Wissenschaft Die Fehlerkultur der Polizei – Der polizeiliche Umgang 
mit Rassismus und ‚Racial Profiling‘“ 

 Felicitas Träger  
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
23.08.  Film Swimmingpool am Golan 
 Deutschland 2018 – Regie: Esther Zimmering – dt./engl./hebr. OmU  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
27.09.  Film Chichinette – Wie ich zufällig Spionin wurde 
 Deutschland 2019 – Regie: Nicola Alice Hens – fr./engl. OmU  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
25.10.  Film Das letzte Geschenk 
 Spanien / Argentinien 2017 – Regie: Pablo Solarz – span. OmU  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
22.11.  Film Crescendo 
 Deutschland 2017 – Regie: Dror Zahavi  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
25.11. Webinar Mittwochsgespräch Terror gegen Juden. Wie antisemitische Gewalt 

erstarkt und der Staat versagt. Eine Anklage 
 Dr. Ronen Steinke 
 Kooperation mit: DIG Ag Münster, Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – 

Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische 
Regionalgeschichte. 

 
02.12. Mittwochsgespräch Jahrhundertzeuge Ben Ferencz. Chefankläger der Nürnberger 

Prozesse und leidenschaftlicher Kämpfer für Gerechtigkeit 
 Philipp Gut 
 Kooperation mit: DIG Ag Münster, Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – 

Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische 
Regionalgeschichte. 

 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. Die bereits angemeldeten Teilnehmer 
haben das Buch von Philipp Gut über Ben Ferencz erhalten. 

 
 

Gedenkveranstaltungen 
 
27.01. Rahmenprogramm zum 4. Gemeinsamen Gedenktag Münsteraner Schulen 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Stadt Münster, Villa ten Hompel. 
 
27.01. Kranzniederlegung mit der Stadt Münster zum Gedenken an die Opfer des 

Nationalsozialismus am Jahrestag der Befreiung des KZ-Lagers Auschwitz 
 

27.01. Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus 
am Jahrestag der Befreiung des KZ-Lagers Auschwitz 

 
 



Veranstaltungen zum Gedenken an den 9. November 1938 
 
09.11. Gedenkstunde in der Synagoge Münster  
 Coronabedingt fand in diesem Jahr in der Synagoge nur ein stellvertretendes 

Gedenken in Anwesenheit von Regierungspräsidentin Dorothee Feller, 
Oberbürgermeister Markus Lewe, dem Vorsitzenden der Jüdischen Gemeinde 
Münster, Sharon Fehr, dem Kantor der Gemeinde, Yotam Alon, und den christlichen 
Vorsitzenden der CJZ Münster, Prof. Dr. Johannes Schnocks und Pfarrer Martin 
Mustroph, statt.  

 
09.11. Abend zum 9. November Sandkunst, Sandstimmen. Paul Celan (1920-1970) und 

seine Gedichte 
  Vortrag und Lesung wurden coronabedingt auf den 09.11.2021 verlegt. 
 Kooperation mit: Akademie Franz Hitze-Haus, DIG - AG Münster. 
 
 
13.12. Gedenken an die erste Deportation aus Münster am 13. Dezember 1941 
 Coronabedingt fand in diesem Jahr an der Gedenkstele nur ein stellvertretendes 

Gedenken in Anwesenheit von Bürgermeister Klaus Rosenau und den christlichen 
Vorsitzenden der CJZ Münster, Prof. Dr. Johannes Schnocks und Pfarrer Martin 
Mustroph, statt. 

 
13.12. Matinee: Holocaust und Erinnerung in Griechenland 
 Die Matinee konnte coronabedingt nicht stattfinden. Ein „Gallery Walk“, eine kleine 

Ausstellung am Außenzaun der Villa ten Hompel, erhellte bis Anfang Februar 2021 
stattdessen dieses historische Kapitel und die entsprechende Erinnerungskultur. 
Beispielhaft wird gezeigt, was an einzelnen Orten geschehen ist und wie damit heute 
umgegangen wird. In Zeiten pandemiebedingter Schließungen bot Münsters 
Geschichtsort so Interessierten die Gelegenheit, sich im Rahmen der Pandemie-
Bestimmungen unter freiem Himmel über „Deutsche Verbrechen in Griechenland“, so 
der Titel der Außenausstellung, zu informieren. 

 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
 
Kulturelle Veranstaltungen 
 
10.-17.12. Lichterzünden zu Chanukka 
 In diesem Jahr wurde das gemeinschaftliche öffentliche Entzünden der Lichter 

aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie und der bestehenden 
Schutzbestimmungen abgesagt. Stellvertretend entzündete Bürgermeisterin Angela 
Stähler feierlich das erste Licht am Chanukka-Leuchter im Beisein von Sharon Fehr 
(Vorsitzender der Jüdischen Gemeinde Münster) und Pfarrer Martin Mustroph 
(Vorsitzender der CJZ). Bis zum 17. Dezember wurde an jedem Tag ein weiteres 
Licht am Maria-Euthymia-Platz entzündet und strahlte in die Stadt hinein, um die 
Dunkelheit zu vertreiben – auch wenn man wegen des Teil-Lockdowns nicht wie sonst 
zusammenkommen und gemeinsam feiern konnte.  

 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster. 
 
 
Interne Veranstaltungen 
 
14.01./20.02./20.06./15.09. Präsenz-Vorstandssitzungen 
 
27.10./26.11./01.12. Vorstandssitzungen als Zoom-Meeting 
 



19.11. Mitgliederversammlung aufgrund der Corona-Pandemie auf den 04.02.2021 
verschoben. 

  
 
Jugendarbeit / Arbeit mit jungen Erwachsenen 
 
15.01.- Ausstellung Einige waren Nachbarn. Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand.  
15.02. Eine Wanderausstellung des United States Holocaust Memorial Museum 

Washington D.C. 
 Während der Zeit der Ausstellung wurden 62 Rundgänge, Rundgänge mit History-Tour 

und Workshops „Gewöhnliche Nachbarn?“ für Schulklassen und Gruppen 
durchgeführt. 

 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Deutsch-Israelische Gesellschaft Münster, 
Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa 
ten Hompel, Spuren Finden. 

 
09.03. Eröffnungsveranstaltung Tu deinen Mund auf für die Anderen. 
 Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an Lynn Bürger und Axel Linnenberg für 

ihren Film Jüdisch leben heute. Aus dem Gemeindeleben in Münster 
 Musikalische Gestaltung: Großer Chor des Gymnasium Paulinum, Niklas Wempe und 

Ingeborg Harmes (Klavier), Xanthe Veenhuijzen (Cello), Jörg von Wensierski 
(Leitung). 

 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
Mehrere geplante Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Schulklassen und 
Seminare der WWU durch Geschäftsführer Andreas Determann mußten aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden. 
 
Einladung zur Teilnahme am Wettbewerb um den Dr. Julius Voos Preis für Schulen und 
Jugendgruppen. 
 
 
Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft 
 
28.02. Teilnahme an der Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft der Gesellschaften für 

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW in Dorsten. Geschäftsführer Andreas 
Determann wurde als Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Gesellschaften für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW im Amt bestätigt. 

 
29.04. Infostand zum Israel-Tag 2020 in Kooperation mit der DIG – Ag Münster und der 

Jüdischen Gemeinde Münster. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Gruppen aus Kirchengemeinden, der 
Universität und der Gesellschaft durch Geschäftsführer Andreas Determann mußten aufgrund der 
Corona-Pandemie abgesagt werden.  
 
Unterstützung der Aktion "Stolpersteine Steinfurt".  
 
Mitglieder unserer Gesellschaft geben in der Jüdischen Kultusgemeinde Münster Sprachunterricht 
für ältere Zuwanderer aus den GUS-Staaten. 
 
Teilnahme an der Arbeitsgruppe Frieden. 
 
 



Teilnahme am Bündnis Für Toleranz und Zivilcourage - Gegen Gewalt und 
Fremdenfeindlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster für Menschlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster gegen Nazis. 
 
 
Teilnahme an DKR-Veranstaltungen 
 
05.-08.03. Studienfahrt zur bundesweiten Eröffnung der Woche der Brüderlichkeit 2020 in 

Dresden Tu deinen Mund auf für die Anderen. 
 Kooperation mit: Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Düsseldorf. 
 
16.06. Online-Studientagung: Autorinnenlesung und Gespräch mit Katharina Nocun aus dem 

Buch „Fake Facts“ 
 
17.06. Online-Studientagung: Vortrag „Was tun gegen den Mythos der ‚Jüdischen 

Weltverschwörung‘? Bildungs- und Aufklärungskonzepte gegen antisemitische 
Verschwörungstheorien“ von Jan Rathje (Amadeu-Antonio-Stiftung) 

 
18.06. Online-Studientagung: „Allianzen und Herausforderungen – Gemeinsam erfolgreich 

gegen Antisemitismus“. Gespräch mit Dr. Marcus Meier (Kölnische Gesellschaft) und 
Gerda Koch (GCJZ Recklinghausen), Moderation Maria Coors (Studienleiterin für 
Antisemitismus und Interreligiösen Dialog des DKR) 

 
21.06. Online-Mitgliederversammlung des DKR. 
 
25.10. Online-Geschäftsführertagung des DKR. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
3 Rundbriefe an Mitglieder und Interessenten zur Information über unsere Veranstaltungen und 
Aspekte unserer Arbeit.  
 
36 e-mail-Rundbriefe um in Zeiten der Corona-Pandemie den Kontakt zu den Mitgliedern zu 
halten und sie mit Informationen und Leseanregungen zu versorgen. 
 
Die hiesigen Medien - eine Lokalzeitung, zwei Kirchenzeitungen, Lokalfunk sowie Regionalfunk 
und -fernsehen des WDR - stehen unserer Arbeit aufgeschlossen gegenüber.  
Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster verfügt über eine eigene 
Homepage im Internet: www.cjz-muenster.de und hat seit 2012 eine Facebook-Seite. 
 
 
Mitgliederstatistik 
 
31.12.2020          514 Mitglieder 
 
In 2020 sind 18 neue Mitglieder zu verzeichnen. Austrittsgründe waren vornehmlich Umzug, Alter 
oder Tod.  
 
 
 
 



Tendenzen und Problemanzeigen 
 
Es ist eine stete Zunahme von Beratungsgesprächen mit Personen aus dem schulischen und 
außerschulischen Bereich über Themen wie christlich-jüdischer Dialog, Judentum, deutsch-
jüdische Geschichte und Nationalsozialismus zu verzeichnen. Dazu tritt die Vermittlung von 
Führungen und Zeitzeugen. 
 
 
Gesamtanzahl der durchgeführten Veranstaltungen 
 
94 Veranstaltungen inklusive 62 Rundgänge und Workshops im Rahmen der Ausstellung „Einige 
waren Nachbarn. Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand“. 
 
 
Für die finanzielle Förderung unserer Arbeit sind wir zu Dank verpflichtet: 
 dem Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen 
 dem Kulturamt der Stadt Münster 
 dem Bistum Münster 
 der Evangelischen Kirche von Westfalen. 
 


